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Innere Sulzfelder Straße und 

Kaltensondheimer Straße 
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Kennzeichenerfassung am 12.05.2011 von 7-11 Uhr und 15-19 Uhr 

Erhebungen 

Erfassung von 8 Querschnitten 
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Bestand 

• einstreifige Durchfahrt 

• schmaler einseitiger Gehweg 

• Radverkehr auf der Fahrbahn 

 



7 l  KITZINGEN AM MAIN, 28. JULI 2011 l 

Erforderliche Breite für den Fußgängerverkehr  

Grundmaße für Verkehrsräume und 

lichte Räume des Fußgängerverkehrs nach RASt 

Erforderliche Breite: 

1,80 m + 0,50 m + 0,25 m = 2,55 m 

 Regelmaß  2,50 m (RASt)  
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Regelmaße 

2,50 

Mit Einhaltung der Regelmaße    bauliche Aufweitung notwendig 

0,50 3,25 

6,25 

Regelmaße nach RASt 
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Schutzstreifen 

Quelle: RASt 2006 



10 l  KITZINGEN AM MAIN, 28. JULI 2011 l 

Schutzstreifen 
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Joh. Adam-Kleinschroth-Straße 

Joh. Adam-

Kleinschroth-Straße 

Fahrbahnbreite 7,50 m 

Fahrbahnbreite 7,25 m 

Innere Sulzfelder Straße Friedrich-Ebert-Straße 

Fahrbahnbreite 6,50 m 

Thomas-Ehemann-Straße 

Mischverkehr auf der Fahrbahn 
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Kennzeichenerfassung – Auswertung für 7-11 Uhr 

Erhebungen 
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Kennzeichenerfassung – Auswertung für 7-11 Uhr 

Erhebungen 
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Verkehrsablauf „stadtauswärts“ 

• max. Zufluss:   206 Kfz/Std. 

• Umlaufzeit:    tU = 95 s 

• Grünzeit:     tGr = 10 s  (vor Unterführung) 

  mittlere Wartezeit: 96,2 s 

  Qualitätsstufe E (nach HBS) 
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1) zweistreifige Durchfahrt 

2) einseitiger breiter Gehweg 

3) Radfahrer auf Schutzstreifen 

4) Gesamtbreite: B = 10,50 m 

Ausbauvarianten 

1) zweistreifige Durchfahrt 

2) beidseitiger breiter Gehweg 

    + Fußgänger-Furt über Westtangente 

3) Radfahrer auf Schutzstreifen 

4) Gesamtbreite: B = 12,50 m 

Variante 2 

Variante 1 
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Mögliche zusätzliche Kfz Belastung 

 

zwischen 07:00 und 11:00 Uhr 

 

56 + 32 = 88 Kfz / 4 Std. 

von Süden nach Norden 

83 

49 

 

27 + 17 = 44 Kfz / 4 Std. 

von Norden nach Süden 
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•  Beide Varianten zeigen deutliche Verbesserungen für den Kraftfahrzeug-, 

 Rad- und Fußgängerverkehr (insbesondere bei Variante 2) 

•  Keine bedeutsame Mehrbelastung durch den Kfz-Verkehr zu erwarten 

•  Verbesserung des Verkehrsablaufs und Erhöhung der    

 Verkehrssicherheit insbesondere für Fußgänger und Radfahrer 

 

Bestand Variante 1 Variante 2 
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Bestand Vorschlag CSU 

Variante 1 

ERA 
Das Regelmaß von 

baulich angelegten 

Zweirichtungsradwegen 

beträgt nach den ERA 

3,00 m bei einseitiger 

Führung. 

Der zusätzliche 

Sicherheitstrennstreifen 

zum Fahrbahnrand 

beträgt 0,50 m. 

ERA 

Variante 2 
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Bestand 

• einstreifige Durchfahrt 

• schmaler einseitiger Gehweg 

• Radverkehr auf der Fahrbahn 

• Durchfahrtshöhe auf 2,80 m beschränkt 
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Erforderliche Breite für den Fußgängerverkehr  

Grundmaße für Verkehrsräume und 

lichte Räume des Fußgängerverkehrs nach RASt 

Erforderliche Breite: 

1,80 m + 0,50 m + 0,25 m = 2,55 m 

 Regelmaß  2,50 m (RASt)  
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Verkehrsablauf „stadtauswärts“ 

• max. Zufluss:   144 Kfz/Std. 

• Umlaufzeit:    tU = 95 s 

• Grünzeit:     tGr = 10 s  (vor Unterführung) 

  mittlere Wartezeit: 40,5 s 

  Qualitätsstufe C (nach HBS) 



24 l  KITZINGEN AM MAIN, 28. JULI 2011 l 

Neugestaltung des Querschnitts 

1)  Unveränderte LSA-geregelte Engstelle 

2)  Reduzierung der einstreifigen Fahrbahnbreite 

 und Verbreiterung des einseitigen Gehweges 

3)  Radfahrer im Mischverkehr 

4)  Verbesserung der Beleuchtung 

 

1)  Gesamtbreite für Fußgänger und Radfahrer nutzbar 

2)  Durchfahrt für potenziellen Stadtbus in beiden 
 Richtungen 
     Sperrung für Kfz durch versenkbare Poller 
      evtl. geringfügige Absenkung der Fahrbahn  

2) Ohne Engstellensignalisierung 

3) Durchgehende niveaugleiche Oberflächengestaltung  
 (bis zur Friedenstraße) 

4) Verbesserung der Beleuchtung 

  Aber: Prüfen der Verlagerung mit Verkehrsmodell 
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Verkehrsaufkommen „stadteinwärts“/„stadtauswärts“ 

16:15 - 17:15 16:15 - 17:15 
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•   Beide Varianten zeigen Verbesserungen für den Rad- und       

 Fußgängerverkehr 

•   Bei Variante 2: Sperrung und Verlagerung des Kfz-Verkehrs 

     (Auswirkungen prüfen) 

•   Durchfahrt für Stadtbus möglich 

    (Absenkung eines Pollers nach Anforderung) 
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